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Ergebnisbericht Geschäftsanbahnung    
Tunesien Wasserwirtschaft   
 

Vom 20.06.2022 bis zum 23.06.2022 führte die trAIDe GmbH, im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und 

Klimaschutz (BMWK), eine Geschäftsanbahnung nach Tunesien durch. Es handelte sich dabei um eine 

projektbezogene Fördermaßnahme im Rahmen des Markterschließungsprogramms für KMU. Sie ist Bestandteil der 

Exportinitiative Umwelttechnologien. 

Die deutschen Teilnehmenden waren vorwiegend kleine und mittlere Unternehmen, die im Bereich der Wasser- und 

Abwasserwirtschaft tätig sind. Vor der Projektdurchführung erfolgte eine mehrmonatige Vorbereitungsphase, in der 

eine intensive und individuell abgestimmte Betreuung der sieben Projektteilnehmerinnen und -teilnehmer erfolgte. 

Während der sorgfältigen Vorbereitung des Projekts wurden individuelle Workshops mit den Unternehmen geführt, 

um eine zielgerichtete Identifikation potenzieller Geschäftspartnerinnen und -partner in Tunesien zu ermöglichen. Am 

11.06.2022 fand ein virtuelles „Pre-Briefing“ statt, bei dem die Teilnehmenden sowohl auf ihre individuellen 

Produktpräsentationen vorbereitet wurden als auch mit kulturellen und aktuellen politischen Themen im Zielland 

vertraut gemacht wurden. Im Rahmen dieses pre-Briefings wurde den Teilnehmenden auch ein Überblick über das 

Markterschließungsprogramm gegeben sowie gemeinsam das Programm für die Reise besprochen. In enger 

Zusammenarbeit mit einem Markteintrittsspezialisten vor Ort konnten vor Beginn der Delegationsreise knapp 100 

Geschäftsanbahnungstermine vereinbart werden. Kurz vor Beginn der Umsetzungsphase wurden jedem 

Teilnehmenden zusätzlich eine branchenspezifische Zielmarktanalyse und ein individueller Matchmaking-Schedule 

zur Verfügung gestellt. 

Nach Ankunft der Teilnehmer am 19.06.2022 fand vor Beginn des eigentlichen Programms am Sonntagabend für die 

bereits anwesenden Teilnehmer neben einem Eröffnungsdinner ein Pitchdeck- und Matchmaking-Coaching statt. Die 

Teilnehmer erhielten hier professionelles Feedback zu ihrer Produkt-Präsentation und konkrete, individuelle 

Verbesserungsvorschläge. Dies empfanden alle Teilnehmer als sehr hilfreich und setzten die Vorschläge für die 

Präsentationen am Dienstag sehr gewinnbringend um.  

Am nächsten Morgen begann das eigentliche Programm mit dem Briefing Event, zu dem verschiedene Fachexperten 

eingeladen wurden. Die Teilnehmenden erhielten von einem Vertreter von Germany Trade and Invest (GTAI) einen 

allgemeinen Überblick zur wirtschaftlichen Lage des Landes sowie anschließend wertvolle Einblicke in die tunesische 

Wasserwirtschaft durch einen Vertreter des tunesischen Landwirtschaftsministeriums. Ebenfalls mit für die Delegation 

wertvollen Vorträgen teilnehmend waren die KfW, Euler-Hermes und die tunesische Agentur zur Förderung 

ausländischer Investitionen. Durch dieses Event erhielten die Teilnehmer einen umfassenden Einblick in die 

Wasserbranche in Tunesien und waren sehr gut auf die kommenden Tage vorbereitet. Nach dem gemeinsamen 

Mittagessen erfolgte der Transfer zum Zentrum für Wasserforschung und -technologie (CERTE), bei dem die 

Teilnehmenden über aktuelle Forschungsprojekte informiert wurden und beim Besuch der Labore den Status dieser 

Projekte live erleben konnten. 
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Der am zweiten Tag durchgeführte „Tunisian-German Water Congress“ (Präsentationsveranstaltung) verlief sehr 

erfolgreich und gab allen Teilnehmenden die Chance, ihr Unternehmen und Produktportfolio vor einem ausgewählten 

Fachpublikum zu präsentieren. Unter den über 60 Gästen waren Distributoren für Wassertechnologien, Endkunden, 

Ingenieure und Vertreter des tunesischen Umweltministeriums und relevanten Organisationen. Nach Eröffnung der 

Veranstaltung durch die deutsche Botschaft sprachen als Referenten Vertreter der beiden wichtigsten staatlichen 

Marktakteure Société Nationale d’Exploitation et de Distribution des Eaux (SONEDE - Nationale Gesellschaft für die 

Nutzung und Verteilung von Wasser) und Office National de l'Assainissement (ONAS - Nationales Amt für 

Abwasserentsorgung) sowie ein Vertreter der Exportinitiative Umweltwirtschaft des BMWK. Im Rahmen des 

anschließenden Networking Lunchs bekamen auch die tunesischen Gäste die Möglichkeit, die deutschen Unternehmen 

kennenzulernen sowie in enger Absprache mit der trAIDe und dem lokalen Branchenspezialisten weitere 

Geschäftstermine für den Nachmittag zu vereinbaren. Während der folgenden Matchmaking-Veranstaltung am 

Nachmittag fanden insgesamt über 50 individuelle Geschäftstreffen zwischen den deutschen Teilnehmern und 

tunesischen Unternehmensvertretern statt, die durch die akribische Vorbereitung des lokalen Partners sehr gut auf die 

Bedürfnisse der deutschen Unternehmen abgestimmt waren und von der Delegation als sehr passend gelobt wurden.  

Am Mittwochmorgen war die Delegation sowie ein Vertreter der AHK Tunis zu Gast bei der deutschen Botschaft für 

ein informatives politisches Briefing, welches auf sehr positive Resonanz bei den deutschen Teilnehmenden stieß. Im 

Anschluss fand ein zweiter Matchmaking Nachmittag statt, bei dem erneut über 40 individuelle B2B Termine 

zwischen deutschen und tunesischen Unternehmen durchgeführt wurden. Aus diesen Treffen der beiden Matchmaking 

Veranstaltungen entstanden vielversprechende Kooperationen und teilweise bereits erste konkrete Folgeaufträge für 

die deutschen Teilnehmer/innen. 
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Am letzten Projekttag standen für die Delegation zwei Projektbesuche auf dem Programm, bei denen die 

Teilnehmenden interessante Einblicke in eine Wasserversorgungsanlage von SONEDE sowie eine 

Abwasseraufbereitungsanlage von ONAS erhielten. Am Abend fand zum Abschluss der Reise ein gemeinsamer 

Feedbackworkshop statt, bei dem die Teilnehmenden sich sehr zufrieden zeigten und insbesondere die gute 

Vorbereitung und Durchführung der Reise durch trAIDe sowie die Qualität und Quantität der durch den lokalen 

Partner organisierten Matchmaking-Termine lobten. 
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